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 Alfdorf, Juli 2021 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

Das Schuljahr 2020/2021 geht nun zu Ende. Ein weiteres Schuljahr, dass uns die 
Auswirkungen der Pandemie sehr spüren ließ. Erneute wochenlange Schulschließungen 
mit Fernunterricht und/oder Fernlernen, gefolgt von Wechselunterricht in verschiedenen 
Formen erforderten ständig neue Planungen und Konzepte. Maskenpflicht und 
Teststrategie begleiten inzwischen fast selbstverständlich unseren Alltag. Ausflüge, 
Klassenfahrten und Klassenfeiern konnten meist wieder nicht stattfinden. Schulleben 
wurde auf Unterricht in den einzelnen Schulfächern beschränkt. Dies entspricht jedoch 
nicht unserer Vorstellung von einer Schule, die junge Menschen beim Weg ins 
eigenständige Leben begleitet. Wir alle (Schüler*innen, Lehrer*innen, Eltern und auch 
alle weiteren am Schulleben Beteiligten) haben trotzdem versucht, immer das Beste aus 
der jeweils gegebenen Situation zu machen. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle ganz 
herzlich bedanken! 
 
Zum Glück konnten die Schülerinnen und Schüler der Abschlussklasse trotz allem ihre 
Prüfungen ablegen. Wir gratulieren allen ganz herzlich zu ihrem erreichten Abschluss! 
 
Aufgrund der besonderen Bedingungen während der Pandemie wurde die Verordnung 
zur Notenbildung und Leistungsfeststellung für dieses Schuljahr angepasst. Eine 
freiwillige Wiederholung, welche nicht zu den Pflichtschuljahren gerechnet wird ist für 
alle, die das Klassenziel erreicht haben, auf Antrag möglich. Sollten Sie dies für Ihr Kind 
in Erwägung ziehen, informieren Sie bitte umgehend die Klassenlehrkraft darüber.  
 
Auch im neuen Schuljahr wird uns die Pandemie noch begleiten. Wie und wie lange 
noch, dass kann wohl niemand vorhersagen. Trotzdem versuchen wir hier an der 
Schlossgartenschule für alle eine möglichst verlässliche Struktur zu bieten – so 
verlässlich, wie es unter diesen Bedingungen möglich ist. 
 
Nun möchte ich in diesem Schreiben einen Blick auf das vergangene und auch auf das 
kommende Schuljahr werfen und an Dinge erinnern, die wir aufgrund der aktuellen Lage 
vielleicht nicht immer im Blick haben: 
 
 
Personalien 

 
Seit Schuljahresbeginn unterrichtet Herr Schmid eigenständig in den Klassenstufen 2 
und 3. Inzwischen hat er sehr erfolgreich seine Prüfungen abgelegt und somit das 2. 
Staatsexamen erreicht. Leider verlässt er uns zum Schuljahresende um in Donzdorf 
eine Stelle an der dortigen Grundschule anzutreten. Wir wünschen ihm viel Glück und 
Erfolg an seiner neuen Wirkungsstätte – und natürlich nur so tolle Schüler*innen und 
Kolleg*innen wie hier in Alfdorf!  
 
Seit Anfang 2021 werden wir durch eine neue Kollegin unterstützt. Frau von Alberti 
kam völlig überraschend an unsere Schule. Für uns war dies ein großes Glück. Viele 
Stunden der Notbetreuung wurden von ihr abgedeckt, was eine erhebliche Entlastung 
für das Kollegium war. Für sie selbst war die Situation sicher nicht immer einfach: 



 

jeden Tag andere Schülergruppen, wöchentlich neue Pläne, Unterrichtsmaterial von 
verschiedenen Kollegen, was in kurzer Zeit überblickt werden musste. Im Namen aller 
Beteiligten bedanke ich mich für ihre Arbeit und ihre Bereitschaft jede neue Situation 
anzunehmen. Im nächsten Schuljahr wird Frau von Alberti an der Grundschule in 
Friedensweiler eine neue Wirkungsstätte finden. Wir wünschen ihr dort einen 
ruhigeren und planbareren Schulalltag, als sie es in den letzten Monaten hier erleben 
musste. 
 
Auch im Team der Kernzeit gab es im letzten Schuljahr eine Veränderung. Frau 
Börnert hat das Team verlassen, um eine Stelle in der Kindertagespflege anzutreten. 
Dafür ist Frau Strobel seitdem für die Kinder der Kernzeit ein verlässlicher 
Ansprechpartner. Wir freuen uns sehr über die Bereicherung und wünschen ihr viel 
Freude bei der Arbeit. 
 
Die Klassenlehrerin der Klasse 8 hatte in diesem Schuljahr nicht nur mit ihrer Klasse 
ein herausforderndes Jahr. Nach über einem Jahr Verlobungszeit wollte Frau Maier 
endlich den Bund fürs Leben mit ihrem Partner schließen. Aber wie sollte das in solch 
einem Jahr nur möglich werden? Die zwei haben am Ende einen Weg gefunden und 
so wünschen wir Frau Döz und ihrem Mann alles Gute und viel Glück für die 
gemeinsame Zukunft! 
 
Zum Schuljahresende verlassen uns nicht nur Herr Schmid und Frau von Alberti, auch 
Frau Kronberger geht nach fast 40 Dienstjahren in den wohlverdienten Ruhestand. 
Seit über 30 Jahren arbeitet und wirkt sie hier an der Schlossgartenschule. Unzählige 
Schülergenerationen hat sie in dieser langen Zeit unterrichtet und begleitet. Wir 
danken ihr für ihre langjährige Arbeit und wünschen ihr alles, alles Gute für den neuen 
Lebensabschnitt! 
 
 
Dankeschön!! 

 
Auch in diesem Schuljahr gab es wieder viele Helfer und Unterstützer, ohne die vieles 
nicht oder nur eingeschränkt gelungen wäre. Bei ihnen allen möchte ich mich an 
dieser Stelle ganz herzlich bedanken: 

 
- bei allen Eltern, Elternvertretern und den Elternbeiratsvorsitzenden Frau 

Hinderer und Frau Merger, 
- beim Schulförderverein mit dem neu formierten Vorstand unter Leitung von Herrn 

Moser, 
- bei unserer Schulsekretärin Frau Müller, die eine wertvolle Stütze für uns alle ist, 
- bei den Hausmeistern Harald und Lothar Bühler für ihren immer engagierten und 

ideenreichen Einsatz für Gebäude und Technik, 
- beim Putzteam Frau Hess, Frau Niebel, Frau Müller und seit einiger Zeit Frau 

Reczkowska  
für ihre immer gründliche Arbeit, weit über das übliche Maß hinaus, 

- bei den Betreuerinnen in der Kernzeit unter Leitung von Frau Steinhübl, 
- bei allen Helfern im Rahmen der Schultestungen, 
- bei Frau Pusch, Leiterin der Sozialen Gruppe, 
- bei den Sprachförderkräften und deren Teamleiterin Frau Vassiliadis,  



 

- bei Herrn Krötz, sowie den Mitarbeitern im Rathaus und den Mitgliedern im 
Gemeinderat, für die wirklich sehr konstruktive Unterstützung, 

- bei allen anderen, die ich in dieser Aufzählung womöglich vergessen habe.  
 

 
Ausblick 2020/21 

 
Im kommenden Schuljahr wird es wieder zwei 1. Klassen geben. Für die Klasse 5 
haben sich leider nur wenige Schüler angemeldet, so dass es weiterhin eine 
kombinierte Klasse 5/6 geben wird. Im nächsten Jahr werden wir im Team der 
Werkrealschule daran arbeiten, alle Weichen zu stellen um in absehbarer Zeit ein 10. 
Schuljahr – dann mit dem Werkrealschulabschluss als mittleren Bildungsabschluss 
anbieten zu können. Die theoretischen Voraussetzungen scheinen dafür inzwischen 
gegeben. 
 
Zum neuen Schuljahr werden wir an unserer Schule eine neue Kollegin begrüßen. 
Frau Schwarz wird an der Schlossgartenschule ihre erste Stelle antreten und 
übernimmt ein erstes Schuljahr. 
 
Unter welchen pandemiebedingten Voraussetzungen und Vorgaben wir ins neue 
Schuljahr starten können, wird sich im Laufe der Sommerferien zeigen. Ich werde 
versuchen Sie frühzeitig zu informieren – über die Homepage, das Gemeindeblatt 
oder per Mail. Aus diesem Grund bitte ich alle Eltern regelmäßig das Mail-Postfach 
auf Schreiben der Schule zu überprüfen. Insbesondere gilt dies für die ersten zwei 
Septemberwochen. Vielen Dank! 
 
Nun wünsche ich allen ein fröhliches Schuljahresende und dann schöne, erholsame 
Sommerferien. 

Eure/Ihre 

 


